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"Das Ries ist eine in sich geschlossene Landschaft", heißt es gleich zu Beginn des Vorworts, doch
besteht das "eigenständige Gesicht" wohl eher in der "geologischen Entstehung" als in einem
geschlossenen Kulturbereich mit den Städten "Nördlingen und Öttingen und einer großen Zahl
betriebsamer Dörfer" (wie es in der 15. Aufl. des  , Bd. 15, 1933 heißt). DasGroßen Brockhaus
nützliche Lexikon   verdankt sich also eher dem rührigen Verein Rieser KulturtageRieser Biographien
e.V. und seinem Bemühen, "heimatliches Wissen zu fördern", der nicht weniger als 108 (mit Namen,
Beruf und Wohnort aufgeführte) Mitarbeiter zusammengebracht hat, die 639 Kurzbiographien von
Personen beigesteuert haben, die im Ries geboren wurden oder dort gelebt und gewirkt haben, wobei
auch solche bekannte Persönlichkeiten aufgenommen wurden, die erst in der Ferne berühmt wurden
und mit dem Ries nur durch ihre Vorfahren verbunden sind. Die Form der Artikel wurde weitgehend
ins Belieben der Verfasser gestellt, doch wurde zumindest für die Einheitlichkeit des Artikelkopfes
mit Namen, Beruf(en), Geburts- und Todesort und -datum sowie Konfession gesorgt. Quellen und
Sekundärliteratur sind verzeichnet, desgleichen die Werke schriftstellerisch hervorgetretener Rieser.
Berücksichtigt sind, wie bei derartigen Werken üblich, nur bereits Verstorbene. Besonders erwähnt
seien die 398 Abbildungen, nicht immer Porträts, sondern ersatzweise auch Gebäude, Kunstwerke und
vor allem Titelblätter. Ein Personen- und Namenregister sowie ein Ortsregister erschließen auch den
Inhalt der Biographien. - Erfreulicher Beitrag zur retrospektiven Biographie einer überschaubaren
Region, der sicherlich nicht nur dazu beitragen wird, "heimatliches Wissen zu fördern, gesundes
Heimatbewußtsein zu schaffen und Heimatliebe zu wecken", sondern auch als solides
Informationsmittel für Benutzer außerhalb der "Heimat" taugt. - Ein im Verlagsprospekt bei
Erscheinen des Werkes angekündigter weiterer Band u.d.T.  soll nachLebensbilder aus dem Ries
neuester Auskunft  des Vereins möglicherweise noch Ende 1999, ansonsten bestimmt im Jahre 2000[1]
erscheinen.
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